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Herren Verbandsoberliga Gr. 1

TTV Ettlingen : VfL Sindelfingen 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

TTV Ettlingen und VfL Sindelfingen schenkten sich nichts

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm der VfL Sindelfingen beim 8:8 gegen den TTV Ettlingen in der
Herren Verbandsoberliga Gr. 1 einen Zähler mit. Besonders Erik Winkenbach behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TTV Ettlingen gewinnen.
Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 30:32.
Bemerkenswert war, dass der TTV Ettlingen und der VfL Sindelfingen dieses Match mit mindestens
einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten
Schreck / Füllner das Match gegen Stolz / Herm und gewannen 3:1. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Fürst / Seker das Match mit 1:3 gegen Takac / Dettling abgaben und
eine Niederlage kassierten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Gaiser / Winkenbach bei
ihrem 3:1 gegen Pickan / Bacher doch überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Carlos Dettling zeigte Jonas Fürst seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Zwischenzeitlich konnte Norman Schreck zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss
das Spiel gegen Ivan Takac, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lange mit Mika
Pickan kämpfen musste Christoph Füllner in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Bemerkenswert war hierbei der vierte
Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Füllner beendet wurde.
Zwischenzeitlich konnte Jonathan Gaiser zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Sven Stolz, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit nur einem
Satzverlust ging Erik Winkenbach gegen Martin Herm durchs Ziel, denn das Match endete mit einem
3:1-Erfolg. Koray Seker hatte nachfolgend gegen Daniel Bacher hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Ettlingen
und des VfL Sindelfingen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas Fürst, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ivan Takac verlor. Norman Schreck bekam es nun mit Carlos
Dettling zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Norman Schreck am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Sven Stolz
zunächst nicht gut aus, so gewann Christoph Füllner im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Füllner nun 5 Siege bei 0
Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Jonathan Gaiser seinem Gegner Mika Pickan letztlich beim 8:11, 11:9, 7:11, 6:11 in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Erik
Winkenbach war im Einzel gegen Daniel Bacher nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Koray Seker bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Martin Herm. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Schreck / Füllner gegen Takac / Dettling
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Ettlingen nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf, während
der VfL Sindelfingen vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2023 gegen den TTC Mutschelbach
ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Ettlingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den TTC Tuttlingen.

 Statistik:
 TTV Ettlingen

Doppel: Schreck / Füllner 1:1, Fürst / Seker 0:1, Gaiser / Winkenbach 1:0 
Einzel: J. Fürst 1:1, N. Schreck 1:1, C. Füllner 2:0, J. Gaiser 0:2, E. Winkenbach 2:0, K. Seker 0:2 

 VfL Sindelfingen
Doppel: Takac / Dettling 2:0, Stolz / Herm 0:1, Pickan / Bacher 0:1 
Einzel: I. Takac 2:0, C. Dettling 0:2, S. Stolz 1:1, M. Pickan 1:1, D. Bacher 1:1, M. Herm 1:1


